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Große Putzaktionen im Frühling 

(NSZ) Bereits zum 10. Mal findet am 
nächsten Sonnabend, dem 28. April 
2012, die Strausberger Frühjahrs-Rei-
nigungsaktion rund um den Straus-
see und im Stadtgebiet statt. Schon 
traditionell haben die Anglervereine, 
der Fischer, der Tauchservice und der 
Tauchsportclub, Vertreter des Bürger-
bundes Nordheim e.V. und weitere 
einzelne Anwohner ihre Mitwirkung 
zugesagt. Beginn der Reinigungsakti-
on soll um 9.00 Uhr sein. Ab 11.30 Uhr 
erfolgt die Entsorgung des gesammel-
ten Mülls an den von den Teilnehmern 
angemeldeten Ablagerungsstellen.
Weitere Teilnahmemeldungen für 
Aktionen im Wohnumfeld sind will-
kommen. Insbesondere werden die 
Vermieter gebeten, Reinigungs- bzw. 
Verschönerungseinsätze im unmittel-
baren Wohnumfeld gemeinsam mit 
ihren Mietern an diesem Tag zu orga-
nisieren. Der Appell richtet sich eben-
falls an die Strausberger Schulen, 
Reinigungseinsätze im Umfeld der 
Schulen durchzuführen. 
Teilnahmemeldungen bzw. Anforde-
rungen für Container können noch bis 
Montag, den 23.04.2012, an die Stadt-
verwaltung gerichtet werden. Kontakt: 
Kerstin Zimmermann, Tel. 381353, 
Email: kerstin.zimmermann@stadt-
strausberg.de. 
Die Fähre übt sich ebenfalls im Früh-
jahrsputz. Am Osterwochenende war 
die Fähre noch im gewohnten 30-min-

Takt unterwegs. Inzwischen befindet 
sich die Fähre für eine turnusmäßige 
Inspektion an Land. Auch wenn bis 
voraussichtlich 27. April die Karl-Lieb-
knecht-Straße für den Fahrzeugverkehr 
gesperrt ist, so bietet die Fähre doch 
ein imposantes Bild für die Fußgänger.
Die Strausberger Eisenbahn GmbH 
bittet alle betroffenen Verkehrsteilneh-
mer für die entstehenden Beeinträch-
tigungen um Entschuldigung. 
Die Zeit der Inspektion will die Straus-
berger Eisenbahn GmbH für einige 
Umbau- und Instandhaltungsarbeiten 
nutzen. So werden z.B. Fußboden, 
Antrieb und Elektroanlage überholt 

und der äußere Anstrich erneuert. Am 
27.04. soll die Fähre wieder zu Wasser 
gelassen werden, so dass der Fähr-
verkehr voraussichtlich am darauffol-
genden Sonntag, dem 29.04.2012, 
wieder aufgenommen werden kann.
Die erste Überfahrt startet dann wieder 
täglich um 09.25 Uhr an der „Stadtsei-
te“ bzw. um 09.35 Uhr an der „Wald-
seite“. Die letzte Fahrt am Tag beginnt 
um 17.25 Uhr ab „Stadtseite“ bzw. um 
17.35 Uhr ab „Waldseite“. 

Die Fähre wird für die turnusmäßige Inspektion aus dem Wasser gehoben. Die Inspektion über-
nimmt die zuständige Behörde: die Schiffsuntersuchungskommission des Landes Brandenburg. 
Foto:  Vera Schmolinske

Kleine Kinderträume ganz groß 

(vs) Kein Aprilscherz war es, als am 
1. April zur Eintopfmatinee geladen 
wurde. 

Organisator Steffen Schuster, der 
bereits 2010 in die Fußstapfen von 
Dr. Reiner Schwarze trat und die 
Eintopfmatinee seitdem erfolgreich 
weiterführt, dankt herzlich den Besu-
cherinnen und Besuchern, den Hob-
byköchen, dem Team des Restau-

rants „Zur Fähre“ und insbesondere 
dem Inhaber Tom Bongert, der nicht 
nur die Räumlichkeit, sondern auch 
Materialeinsatz und Arbeitskräfte zur 
Verfügung stellte.
Insgesamt wurden 725 Euro für 
den Arbeitskreis „Kinderträume“ im 
Strausberger Bündnis für und mit 
Familie „erlöffelt“. Damit werden die 
Arbeitskreismitglieder weitere Kinder-
träume erfüllen können. 

Neubürgerbegrüßung
 

Wer in diesem Jahr nach Strausberg 
gezogen ist kann gern an der Neu-
bürgerbegrüßung teilnehmen. Diese 
findet am morgigen Sonnabend, dem 
21.04.2012, um 10.00 Uhr im Heimat-
museum, August-Bebel-Straße 33, 
statt. Anschließend können sich die 
Neubürger bei einem Rundgang im 
Museum über die Stadtgeschichte in-
formieren und sich die Sonderausstel-
lung „Friedrich der II.: Ein König – viele 
Gesichter“ anschauen. 
Diese Ausstellung kann noch bis zum 
27. September im Heimatmuseum be-
sucht werden.
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Ein Internetbuchungssystem für Seminare
Computerzentrum Strausberg mit besten IT-Innovationen für den Mittelstand

(NSZ) Am 
9.3.2012 fand im 
Rahmen der Ce-
BIT die Preisver-
leihung des Inno-
vationspreises IT 
2012 statt.  Aus 
über 2500 Einrei-
chungen wurde 
das Computerze-
trum Strausberg 
mit der Softwarelö-
sung „CZ Booking“ 
– eine Online-Se-
minarverwaltung 
– als Sieger der 
Kategorie „Son-
derauszeichnung“ 
gewählt. Die Soft-

warelösung hat die Jury vor allem 
durch ihren hohen Nutzwert, Innova-
tionsgehalt und Mittelstandseignung 
überzeugt. 
Mit CZ Booking können Veranstal-
tungen per Internet verwaltet werden. 
Die Software vereinfacht enorm die 
Organisation von Seminaren, Beleh-
rungen und Kursen. CZ Booking bringt 
Veranstaltungen der Unternehmen ins 
Internet und stellt im Web beliebig viele 
Veranstaltungen übersichtlich dar. 
In Vertretung der Bürgermeisterin gra-
tulierte Gudrun Wolf. Sie meinte mit 
Blick in die Zukunft, diese Auszeich-
nung als einen weiteren Ansporn für 
das erfolgreiche Unternehmen zu se-
hen, um immer wieder nach innova-
tiven Lösungen zu suchen.

„Bio- und Eine Welt Laden“ als „Bester Bio-Laden 2012“ ausgezeichnet
Gute Noten von Kunden bei bundesweitem Wettbewerb

(NSZ) Der „Bio- und Eine Welt Laden“ 
in der Großen Straße 56 ist einer der 
206 besten Bio-Läden des Jahres 2012 
in Deutschland. Der Inhaber Thomas 
Luther und seine Mitarbeiter freuen sich 
über eine Auszeichnung in zweimal 
Silber und einmal Bronze für hervorra-
gende Beratung, freundliches Personal 
und Preis-/Leistungsverhältnis, die ih-
nen für die hervorragende Bewertung 
durch ihre Kunden verliehen wurde.
Die Stadtverwaltung gratuliert Thomas 
Luther vom „Bio- und Eine Welt Laden“ 
und freut sich mit ihm über die Aus-
zeichnung und gratuliert herzlich. Seine 
Kunden lädt Thomas Luther übrigens 
auch dieses Jahr zu einer Feier mit Ver-
kostungsaktion ein. 

Sportlerehrung 

Am 30. März wurden die „Sportler 
des Jahres 2011“ in MOL geehrt. 
Zu ihnen gehörten auch die KSC-
Sportler/innen Marina Wolinski 
(Schwimmen), Maxie Rathmann, 
Hannes Wilksch (beide Radsport), 
Renee-Chantal Sarucco (karne-
val. Tanz), das Schulschachteam 
der Freien Schule Strausberg, die 
komplett dem KSC angehören, 
und als Trainer Matthias Spitzbarth 
(Abt. Radsport). Herzlichen Glück-
wunsch.

Thomas Luther vor seinem „Bio- und Eine Welt 
Laden“ in der Großen Straße 56
Foto: Vera Schmolinske

Der Mieterverein Strausberg 
und Umgebung e.V. informiert 
Die nächste Rechtsberatung für 
Mitglieder findet am 03.05. von 16.-
19.00 Uhr in der Geschäftsstelle 
August-Bebel-Straße 25 statt. 

Für allgemeine Fragen und Verwal-
tungsaufgaben ist der Mieterverein 
jeden Dienstag von 13.-17.00 Uhr 
in der Geschäftsstelle erreichbar. 
Tel.:  03341 – 30 55 05.

Sparkasse MOL –  
verlässlicher Partner 

Die Sparkasse Märkisch-Oderland 
blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2011 
zurück. Als einer der wichtigsten 
Wirtschaftspartner unterstützte die 
Sparkasse MOL viele Strausberger 
Vereine sowie Veranstaltungen in 
der Stadt mit Spenden- und Spon-
soringaktivitäten in Höhe von insge-
samt 61.899,90 €. 

An den Strausberger Ausbildungs-
tagen ist die Sparkasse stets prä-
sent. Im letzten Jahr übernahm sie 
15 von 17 Azubis in ein Arbeitsver-
hältnis. 
Die Stadt Strausberg dankt herzlich 
für die jahrelange gute Zusammen-
arbeit. 

Breitbandversorgung 
Hohenstein 

Am 3. April 2012 wurde der Vertrag 
zur Breitbandversorgung für den 
Ortsteil Hohenstein zwischen der 
mr. net sercices GmbH Co. KG und 
der Stadt Strausberg geschlossen.
Die Planungsarbeiten zur abschlie-
ßenden Bestimmung des Trassen-
verlaufs für das Glasfaserkabel, 
das für eine schnelle Internetan-
bindung im OT Hohenstein sorgen 
wird, haben bereits begonnen. Es 
ist geplant, das Projekt bis zum 4. 
Quartal 2012 zu umzusetzen.

v.l.n.r. Produktmanager Udo Kybranz, Softwareentwickler Karsten Her-
zog, Geschäftsführer Hans-Joachim Karl, in Vertretung der Bürgermeiste-
rin Gudrun Wolf und Projektleiter Lutz Fricke
Foto: Vera Schmolinske
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zum 104. 
Hildegard Liesche	 am  07.04.
zum 99. 
Dorothea Kubisch	 am 17.04.
zum 98.
Gertrud Hamann	 am 13.04.
zum 97. 
Else Greger	 am 12.04.
zum 95.
Anna Tesch	 am 09.04.
zum 93.
Ursula Fahsbutter	 am 08.04.
zum 92.
Johannes Zinnbauer	 am 22.04.
Valentina Kling	 am 25.04.
Charlotte Günther	 am 28.04.
zum 91.
Ingeborg Mielenz	 am 04.04.
Linda Degen	 am 15.04.
zum 90. 
Elfriede Reimann 	 am 25.04.

Margarete Simroß	 am 30.04.
zum 85.
Bernard Mass	 am 01.04.
Ursula Mühmel	 am 11.04.
Horst Henze 	 am 12.04.
Anna Wese	 am 12.04.
Siegfried Zellmer	 am 14.04.
Ruth Hinze 	 am 15.04.
Anita Kompalla	 am 17.04.
Elsa Prötzig	 am 19.04.
Hildegard Dobrinski 	 am 20.04.
Erich Müller 	 am 21.04.
Roman Sagolski 	 am 22.04.
zum 80. 
Siegfrid Zdebel	 am 01.04.
Lothar Redlich	 am 03.04.
Sonja Berschuck	 am 04.04.
Johanna Nickel 	 am 05.04.
Fritz Springer	 am 06.04.
Paul Wostrack	 am 07.04.
Maria Kaeding 	 am 08.04.

Leni Storbeck	 am 08.04.
Walter Blümel	 am 09.04.
Hans Grote 	 am 12.04.
Artur Gebauer 	 am 14.04.
Edwin Lünser 	 am 15.04.
Heinrich Schreiner	 am 16.04.
Wolfried Franke	 am 19.04.
Helga Kemter	 am 20.04.
Wilfried Pilz	 am 20.04.
Gretel Nierle	 am 21.04.
Dr. Horst Weise 	 am 22.04.
Hans Sabin	 am 23.04.
Irene Plöger 	 am 26.04.
Horst Exner	 am 27.04.
Hans Ehmke	 am 28.04.
Hasso Kresse	 am 28.04.
Gertrud Pocher	 am 28.04.
Anni Meinke	 am 29.04.
Ingeborg Wendt	 am 29.04.
Horst Gallmeister	 am 30.04.

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag, Gesundheit und Wohlergehen 
 den Jubilaren des Monats April 

Impressum Neue Strausberger Zeitung

Herausgeber: Stadtverwaltung Strausberg, 
Die Bürgermeisterin, 
Hegermühlenstraße 58, 15344 Strausberg, 
Tel. (03341) 381 100, Fax (03341) 381 430
E-Mail: presse@stadt-strausberg.de
Redaktion: Vera Schmolinske (vs)
Tel. (03341) 381 134, Fax (03341) 381 430
Die Neue Strausberger Zeitung erscheint mo-
natlich; 
kostenlose Zustellung ohne Rechtsanspruch 
in alle Strausberger Haushalte;
einzelne Ausgaben können kostenlos in der 
Stadtverwaltung Strausberg empfangen wer-
den.  Die Neue Strausberger Zeitung steht 
außerdem zum kostenlosen Herunterladen 
und Ausdrucken im Internet unter www.stadt-
strausberg.de oder www.strausberg.eu zur 
Verfügung.
Auflagenhöhe: 14.500
Druck und Satz: Tastomat Druck GmbH, 
Landhausstraße Gewerbepark 5, 15345 Pe-
tershagen/Eggersdorf 
Vertrieb: Märkisches Verlags- und Druckhaus 
GmbH & Co. KG., Kellenspring 6, 15230 
Frankfurt (Oder)
Redaktionsschluss: 10.04.2012
Keine Haftung für unaufgefordert eingesand-
te Fotos und Manuskripte. Leserbriefe und 
andere veröffentlichte Einsendungen müssen 
nicht der Redaktionsmeinung entsprechen. 
Wir bewahren uns vor, sie Sinn wahrend zu 
kürzen. 

Aktionen des Strausberger Bündnisses für und mit Familie

Anlässlich der Familien- und Selbsthil-
fetage des Strausberger Bündnisses für 
und mit Familie, finden am 5. Mai der 
Auftakt und gleichzeitig ein Aktionstag 
zur Gleichstellung für Menschen mit Be-
hinderung statt. Mit diesem Aktionstag 
wollen die Selbsthilfekontaktstelle RE-
KIS, die Stadtverwaltung Strausberg, 
die  evangelische Kirchengemeinde, 
die REHA e. V., der Altstadtverein, die 
MOL-Werkstätten Lebenshilfe e.V., der 
Busverkehr MOL und das Mehrgenera-
tionenhaus auf die Situation von Men-
schen mit Behinderung in Deutschland 
bzw. speziell in Strausberg aufmerksam 
machen und sich dafür einsetzen, dass 
alle Menschen gleichberechtigt an der 
Gesellschaft  teilhaben können.
Ort:	 Große Straße in Höhe Sparkasse 

und Georg-Kurtze-Str.
Zeit:	10.00 -12.00 Uhr
Höhepunkte: 	
–	 Strausberg singt - Passanten werden 

zum Chor mit der Kantorin der evan-
gelische Kirchengemeinde 

–	 Singkreis Lebenshilfe  MOL e.V. sin-
gen und spielen das Sockentheater 

–	 Besucher können die Stadtlinie in 
Strausberg unter dem Gesichtspunkt 
der barrierefreien Nutzung auspro-
bieren / Testen der Rampe am Stadt-
bus

–	 ein Rollstuhlparcours gibt den Besu-
chern die Möglichkeit, verschiedene 
Alltagssituationen wie Kopfsteinpfla-
ster oder unterschiedliche Steigungen 
als Rolli-Fahrer nachzuempfinden                    

–	 erstmaliges Ausprobieren der Ram-
pen für die Geschäfte in der Großen 
Straße

–	 Zeit für Gespräche und Notieren von 
Meinungen an der Meinungswand

–	 Blumentöpfe bemalen und kleine 
Sonnenblumensamen einsäen

–	 Besucher können in einem Alterssi-
mulator testen, wie es sich anfühlt, 
wenn man selbst einmal älter ist. 

Das Strausberger Bündnis für und mit 
Familie freut sich auf viele interessierte 
und neugierige Passanten!

Überprüfung der Standsicherheit der Grabmale

Die nächste Überprüfung der Standsi-
cherheit der Grabmale auf dem Wald-
friedhof Strausberg findet am Montag, 
dem 23.04.2012, ab 08.00 Uhr statt. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, 
die ein Nutzungsrecht an einer Grab-
stätte auf unserem Friedhof besitzen, 
können gern dieser Überprüfung bei-
wohnen.

Jeder Grabstellennutzer hat die Mög-
lichkeit, diese Überprüfung vor dem 
angesetzten Termin selbst durchzufüh-
ren und Maßnahmen zur Beseitigung 
von Mängeln zu ergreifen. Die Sach-
bearbeiterin für Friedhofswesen Frau 
Peters steht bei auftretenden Fragen 
und Problemen zur Verfügung. (Di u. 
Do Tel. 48 361) Grabmale, die so lose 

sind, dass sie eine unmittelbare Ge-
fahr darstellen, werden bei der Über-
prüfung sachgemäß umgelegt (unter 
Vermeidung von Beschädigungen).
Nach der Überprüfung der Stand-
sicherheit der Grabmale erfolgt die 
schriftliche Benachrichtigung der Nut-
zer der betroffenen Grabstätten.
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Veranstaltungskalender April/Mai

Die nächste „Neue Strausberger Zeitung“ erscheint am 25.05.2012

21.04.,  10-18 Uhr Frühlingsfest Kin-
derbauerhof „Roter Hof“  Tel. 309960 
o. 301524
9.30-12.30 Uhr Metamorphose in der 
Lebensmitte; Die Wechseljahre - ein 
neuer Anfang, Kurs mit Kerstin Y. Lan-
ge, Praxis MerKaBa, Große Straße 11 
Tel. 033433 57952

22.04., 10 Uhr Eröffnung der Ober-
barnimer Feldsteinroute; Anradeln 
ab S-Bahnhof Strausberg Nord, Vor-
trag und Ausstellung in Klosterdorf, 
geführte Wanderung in Grunow, Tel. 
033433 57500
15 Uhr Frühlingskonzert des kleinen 
Klubchores „Es tönen die Lieder“, Ton-
halle Hegermühlenstr. 8c;  Tel. 22 52 8

23.04., 14 Uhr Skat- und Rommé-
nachmittag, „Stätte der Begegnung“ 
Gerhart-Hauptmann-Str. 6 
Tel. 314144

24.4., 14 Uhr „Persien - der Traum 
von Macht und Vollkommenheit“ 
Lichtbildervortrag von und mit Herwart 
Neumann Seniorenklub Landhausstr. 
16-18, Tel. 474547

25.4., 14 Uhr, Bürgermeisterin Elke 
Stadeler stellt sich unseren Fragen, 
„Stätte der Begegnung“, Gerhart-
Hauptmann-Str. 6 Tel. 314144

26.4., 14 Uhr Skatnachmittag „Senio-
renklub“ Landhausstr. 16-18

27.4.,16-17.30 Uhr Zwillingstreffen 
in der Kita „Juri Gagarin“, H.-Dorren-
bach-Str. 3; Kosten 2 €/Familie

28.4.-29.4., Judo-Sparkassen-Cup, 
Judohalle im Sport- und Er-holungs-
park, Landhausstr. 16-18 

30.04., 14 Uhr Skat- und Rommé-
nachmittag „Stätte der Begegnung“ 
G.-Hauptmann Str. 6; Tel.: 314144

01.05., 14 -17 Uhr, 7. Kinderfest  mit 
dem Fanfarenzug, Energiearena 
Wriezener Straße

03.05., 18-21 Uhr Frühlingsküche 
(Netzwerk Gesunde Kinder MOL) im 
OSZ, Wriezener Str. 28
mitzubringen sind 6 € Materialkosten, 
Behälter für Kostproben, Schürze

04.05., 14 Uhr, der AWO-Ortsverein 
Strausberg e.V. Erzie-hungshilfever-
bund stellt im Rahmen der Strausber-
ger Familien- und Selbsthilfetage sei-
ne Leistungen vor, KU-Stall Prötzeler 
Chaussee 7c, Tel. 42 11 52

04.05., 9.30-13 Uhr Starke Eltern-
Starke Kinder (mit Kinderbetreuung) 
Jugendsozialverbund Am Mühlenweg 
6a, Kosten: 8 € für gesamten Kurs mit 
8 Terminen bis 06.07.12

05.05, 9 Uhr Bogensport - 22. Straus-
pokal; Bogensportanlage Wriezener 
Straße
9.30 Uhr Kräuterwanderung mit Herrn 
Schnabel, anschließend Teeverkostung 
auf der „Seeschlossterrasse“. Ca. 8 
km/3 Std. Treffpunkt: Zufahrt zum Ho-
tel „Seeschloss“ an der Altlandsberger 
Chaussee in Eggersdorf

05.05.-15.05.;  Altstadt, Große Straße; 
Familien- und Selbsthilfetage 2012 in 
Strausberg; Tel. 38 12 17

05.05., 10-18 Uhr Maifest Kinder-
bauerhof „Roter Hof“ Tel. 309960 o. 
301524
7-15 Uhr Trödelmarkt auf dem Markt 
vor dem Stadthaus Tel.: 0171 602 
4204
10-12 Uhr Aktion zum Europäischen 

Protesttag zu Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderungen, Altstadt 
Tel. 381217

06.05., 15 Uhr Chorsingen - Früh-
jahrskonzert des kleinen Klubchores; 
Tonhalle Hegermühlenstr. 8c

08.05.-29.06., Fotoausstellung „Wet-
ter“, Kundencenter der Stadtwerke 
Strausberg, Kastanienallee 38;  Tel. 
354 146

08.05., 08-12.30 Uhr Allgemeine För-
derschule, Landhausstraße; Aktionstag 
zum Thema „Teilhabe“; Tel. 381217

09.05., 10-12 Uhr Frühstückstreffen 
mit alleinerziehenden Müttern und 
Vätern; mit Kinderbetreuung in dieser 
Zeit, Plauderstübchen des „Mehrge-
nerationenhauses“ Wirtschaftsweg 71; 
Tel.: 381217

12.05., 16 Uhr Konzert im Wasser-
turm mit Christine Dähn & Thomas 
Natschinski „Fliegen wie ein Albatros“ 
am Marienberg; Tel.: 314031

12.05.-13.05., Frühlingsfest in der Alt-
stadt; Tel.. 03341 23161

12.05., 10.00-18.00 Uhr „Gut drauf 
Tag“, beim Frühlingsfest; Tel. 381217

13.05., 17 Uhr „Evensong“- Geistliche 
Abendmusik aus der Tradition der An-
glikanischen Kirche, St. Marienkirche 
Predigerstraße, Tel. 215541

17.05. bis 20.05., Zirkus Las Vegas, 
Gewerbegebiet Tel. 381150
09-19 Uhr Himmelfahrt am Doppel-
decker, Flugplatz, Tel.: 0172/3170973

21.05., 16-18 Uhr Eltern-Themen-
Café „Die Bockphase“, Kieztreff Ost 
A.-Becker-Straße 12

25.05.,16-17.30 Uhr Zwillingstreffen 
in der Kita „Juri Gagarin“, H.-Dorren-
bach-Str. 3; Kosten 2 €/Familie

27.05., 11-14 Uhr Großer Familien-
Pfingstbrunch; Burghotel zu Straus-
berg „The Lakeside“, Gielsdorfer 
Chaussee 6 mit Kinderanimation, Tel. 
3469-0
17 Uhr „Nacht der offenen Kirche“ am 
Pfingstsonntag St. Marienkirche, Pre-
digerstraße; mit Konzert des Flöten-
trios „Trio Giocoso“ Tel. 215541

Gottesdienste
 

Evangelische Kirchengemeinde St. 
Marien Strausberg

22. April 09.00 Uhr Dietrich-Bonhoef-
fer-Kapelle mit Abendmahl, 10.30 Uhr	
Kirche St. Marien

29. April 10.30 Uhr Kirche St. Marien

06. Mai 09.00 Uhr Dietrich-Bonhoef-
fer-Kapelle, 10.30 Uhr Kirche St. Mari-
en mit Abendmahl, 13. Mai 17.00 Uhr	
Kirche St. Marien,  musikalischer Got-
tesdienst mit den Kantorinnen und 
Kantoren Strausberg-Fürstenwalde, 
Seelow, Erkner, 17. Mai 14.00 Uhr 
Regionalgottesdienst in Wegendorf 
mit Kindern, 20. Mai 09.00 Uhr Diet-
rich-Bonhoeffer-Kapelle mit Abend-
mahl, 10.30 Uhr Kirche St. Marien mit 
Abendmahl


